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Redaktionelles Konzept

Ø Das vierteljährlich erscheinende Printmagazin TiAM – Trends im 
Asset Management richtet sich an professionelle Investoren im 
deutschsprachigen Raum. TiAM liefert fundiertes Fachwissen aus 
erster Hand, hier diskutieren Experten auf Augenhöhe miteinander. 
Mit einem einzigartigen Konzept, informativen nutzwertigen Beiträgen 
und der Fokussierung auf die Zielkundschaft nimmt das Fachmagazin 
TiAM eine besondere Stellung ein und genießt branchenweit hohes 
Ansehen.

Ø Für jede Ausgabe recherchiert die Redaktion ein aktuelles 
Schwerpunktthema und verfasst dazu eine fundierte Titelgeschichte, 
die das Thema nicht nur aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchtet, 
sondern auch eine Perspektive über den Tellerrand hinaus bietet. 
Des Weiteren verfassen erfahrene Brancheninsider Fachbeiträge 
oder führen und geben Interviews. 

Redaktionelles Konzept
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Head Manager Selection Renten
Faros Consulting

Leiterin Corporate Brokerage
MainFirst

Head Innovation Management
Universal-Investment

Der Investmentspezialist Faros hat Harald 
Eggerstedt zum Head of Manager Selec-
tion Renten von Faros Consulting ernannt. 
Anleiheexperte Eggerstedt wird künftig 
institutionelle Kunden bei der Strukturie-
rung von Rentenportfolios sowie der Aus-
wahl spezialisierter Bondmanager bera-
ten. Er kann auf eine lange Karriere in den 
Bereichen Kapitalmärkte, traditionelle und 
alternative Renteninvestments und Auf-
sichtsrecht zurückblicken. Zuletzt war 
 Eggerstedt bei Willis Towers Watson als 
Senior Investment Consultant im globalen 
Manager-Research-Team für Renten tätig 
und davor beim schottischen Wertpapier- 
Broker RIA Capital Markets in Edinburgh 
als Credit Strategist. Zudem war Harald 
Egger stedt langjährig bei der Commerz-
bank-Gruppe beschäftigt, unter anderem 
als Fondsmanager für internationale Bond-
mandate.

Ab dem 1. Oktober 2019 leitet Silke 
Schlünsen bei der MainFirst Bank das 
Corporate-Brokerage- Geschäft. Nach dem 
Abschluss ihres Betriebswirtschaftsstu-
diums war Schlünsen 14 Jahre bei der HSBC 
Trinkaus & Burkhardt in verschiedenen 
 Bereichen tätig. Die Wert papierexpertin 
wechselt nun von der ODDO Seydler Bank, 
wo sie über zehn Jahre lang den Bereich 
Designated Sponsoring verantwortete, zur 
MainFirst Bank. Schlünsen soll MainFirst 
als zentralen Kapitalmarktpartner in sämt-
lichen Fragen von Designated Sponsoring 
über Research bis hin zu Eigen- und Fremd-
kapital vor allem für kleinere und mittlere 
Unternehmen positionieren. Das Kapital-
marktunternehmen ist bereits bekannt für 
seine Leistungen in den Bereichen Equity 
Brokerage und Equity Research und will 
mit Silke Schlünsen diese Felder weiter 
ausbauen.

Universal-Investment setzt Daniel Ande-
meskel als Head of Innovation Manage-
ment ein. In dieser neu geschaffenen Posi-
tion verantwortet der Diplom-Kaufmann 
die Innovationsagenda der Gruppe und die 
Entwicklung neuer Geschäftsmodelle und 
Services zusammen mit den Produktein-
heiten von Universal-Investment. Ziel ist 
es, die nächste Generation von Fonds-
dienstleistungen zu schaffen und neue 
 Geschäftsmodelle zu entwickeln, in enger 
Zusammenarbeit mit den Produkteinhei-
ten. Andemeskel war bereits von 2003 bis 
2007 an verschiedenen Projekten und Ent-
wicklungen für Universal- Investment be-
teiligt. In den vergangenen zwölf Jahren 
war Andemeskel in verschiedenen Positio-
nen für AXA Investment Managers tätig, 
wo er zuletzt den Aufbau einer Invest-
mentplattform für Liquid Alternatives in 
Hongkong steuerte.

Es sind ganz besondere Menschen, die in der Asset-Management-Branche für Dynamik sorgen: 
Investmentspezialisten, Sales-Profis und Manager. Oft ist ihr Know-how nicht nur in einem 
Haus gefragt. Erfahren Sie hier, wer sich wie und wohin verändert hat

SESSELWECHSEL

Dr. Harald Eggerstedt Silke Schlünsen Daniel Andemeskel

Ø Sehr beliebt bei den Lesern ist auch das von TiAM speziell für 
die Zielkundschaft entwickelte Tacheles-Gespräch, in dem 
potenzielle Investoren einen für sie interessanten Asset 
Manager interviewen und dessen Produkte kritisch 
hinterfragen. 

Ø Interviews und Fachbeiträge können parallel zum Magazin 
auch auf tiam-fundresearch.de sowie über LinkedIn 
veröffentlicht werden und sind somit weiteren interessierten 
Investoren zugänglich. Mit Bausteinen wie diesen bietet TiAM 
vielfältige Möglichkeiten für crossmediale Marketing- und 
Vertriebsaktivitäten. 

Redaktionelles Konzept

3

Redaktionelles Konzept



HBS Medien- und Markenstudie 
2015

Dezember 2023

 

Ø Auflage (Print und Digital): ca. 10.000 Stück

Ø Kernleserschaft: professionelle Investoren in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz

Ø Erscheinungstermine: 
März, Juni, September und Dezember 2024
Sonderausgabe TiAM-ECO: Oktober 2024
(Terminübersicht siehe Seite 22)

Ø Rubriken: Fondsszene, Strategie, Analyse, 
Private Wealth, Events

Ø www.tiam-fundresearch.de

Redaktionelles Konzept
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Die Kernleserschaft: 
Professionelle Investoren in Deutschland, Österreich und Schweiz

Leserschaft
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Vermögensverwalter 20,2%
Bank/Private Wealth 19,5%
Sparkassen 18,2%
Consultant 14,2%
Assetmanager/Fonds 9,2%
Pensionskassen 4,4 %
Versicherungen 3,4 %
Family Offices 3,2 %
Kirche/Organisation 3,1%
Versorgungswerke 3,1%
Unternehmen/Treasury 2,8%
Stiftungen 2,1 %

5

Quelle: Auswertung Juli 2023

%



HBS Medien- und Markenstudie 
2015

Dezember 2023

Die Kernleserschaft: 
Professionelle Investoren in Deutschland, Österreich, 
Schweiz und Luxembourg im Detail

Land Auflage In Prozent

Deutschland 6.850 67,5%

Österreich 1.634 16,1%

Schweiz 1.543 15,2%

Luxembourg/Sonstige 122 1,2%

Leserschaft

Quelle: Auswertung Juli 2023
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Anzeigen

TiAM bietet vorrangig ganzseitige Werbeanzeigen an. 
Andere Formate auf Anfrage.

Breite in mm  210 
Höhe in mm  280 
Beschnitt  3 mm an allen Seiten

Preis Innenteil:  3.900 Euro
Preis Umschlagseiten: 4.900 Euro

Klassische Werbeformate

Preise verstehen sich abzüglich Agentur-Provision und zuzüglich Mehrwertsteuer. 
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Anzeigen-Beispiele

Klassische Werbeformate

DR. T IMO PAT RICK BERNAU, RECH T S ANWALT

Die Finanzmärkte
verändern sich.
Entfalten wir
ihre Potenziale. 

WERBEMITTEL. Alle veröffentlichten Angaben dienen ausschließlich Ihrer Information und stellen keine Anlageberatung oder 
sonstige Empfehlung dar. Aktienkurse können markt-, währungs- und einzelwertbedingt relativ stark schwanken. Auszeichnungen, 
Ratings und Rankings sind keine Kauf- oder Verkaufsempfehlungen. Frühere Wertentwicklungen sind kein verlässlicher Indikator  
für die künftige Wertentwicklung. Weitere Informationen zu Chancen und Risiken finden Sie auf der Webseite www.dje.de.  
Der Verkaufsprospekt und weitere Informationen sind in deutscher Sprache kostenlos bei der DJE Investment S.A. oder unter  
www.dje.de erhältlich. Verwaltungsgesellschaft der Fonds ist die DJE Investment S.A. Vertriebsstelle ist die DJE Kapital AG.  
Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte kann in deutscher Sprache kostenlos in elektronischer Form auf der Webseite unter 
https://www.dje.de/zusammenfassung-der-anlegerrechte abgerufen werden. Die in dieser Marketingunterlage beschriebenen  
Fonds können in verschiedenen EU-Mitgliedsstaaten zum Vertrieb angezeigt worden sein. Anleger werden darauf hingewiesen, dass 
die jeweilige Verwaltungsgesellschaft beschließen kann, die Vorkehrungen, die sie für den Vertrieb der Anteile ihrer Fonds getroffen 
haben, gemäß Artikel 93a der Richtlinie 2009/65/EG und Artikel 32a der Richtlinie 2011/61/EU aufzuheben.

Wenn es turbulent wird an den Märkten, trennt sich die Spreu vom Weizen. 

Der DJE – Zins & Dividende kann dank seiner Flexibilität sein Aktienengagement auf ein  
Minimum beschränken und dafür in Anleihen investieren, die Zinserträge bieten, oder  
die Cash-Quote erhöhen. Und dank seines aktiven Managements setzt er auf Branchen  
und Unternehmen, die auch in Krisen Gewinne erzielen können. 

Sein Ziel: Kapital zu erhalten und Mehrwert zu schaffen – in möglichst  
jeder Marktphase.

Hier zur Webkonferenz mit Dr. Jan Ehrhardt  
am 28."10. um 11:00 Uhr anmelden.

KONSEQUENT FLEXIBEL  
UND AUSGEWOGEN
DR. JAN EHRHARDT
Fondsmanager und Vorstand  
DJE Kapital AG

Seit Jahresanfang 2021 bis zum 30. Juli verlor der Inlands-
aktienindex CSI 300 2,14 % und hinkte damit den Aktienmärkten 
in Europa und den USA deut lich hinterher. Die chi  ne  sische  
Wirtschaftspolitik des Schuldenabbaus sorgte für Wachstums - 
ent täuschungen. Die Ausgaben für staatliche Infrastrukturprojekte 
wurden merklich zurückgefahren, die Kreditvergabe für Immo-
bilien erschwert und der geldpolitische Stimulus reduziert. 

Die chinesische Wirtschaft dürfte zwar noch einige Monate unter 
diesem Gegenwind leiden. Jedoch ist die Basis für einen trag-
fähigeren Aufschwung gelegt, denn auf Unternehmensebene gibt es 
viele spannen de Geschäftsmodelle mit hohem Wachstums potenzial. 
Die teilweise deutlichen Kursrücksetzer bei einigen Aktien in den 
vergangenen Monaten sind überwiegend dem Versuch der chine-
sischen Regierung zuzuschreiben, den Fünfjahresplan durchzuset-
zen – unter Berücksichtigung von Megatrends wie dem demogra-
fischen Wandel, nachhaltigem Wirtschaften und Umweltschutz. 
Der chinesische Aktienmarkt spiegelt den erfolgreichen Struktur-
wandel der chinesischen Wirtschaft wider, die Markt anteile der 
Branchen Technologie, Gesundheitswesen, Konsum und Industrie 
nehmen stetig zu. Die Wettbewerbsvorteile führender Unternehmen 
in diesen Branchen bieten höhere Gewinnmargen und langfristige 
Kapitalerträge für die Aktionäre.

Aufgrund der niedrigen Korrelation zu anderen Aktienmärkten bie-
ten in einem globalen Portfolio besonders die chinesischen A-Aktien 
von mehr als 4.000 börsennotier ten Unternehmen in Festlandchina 
erfolgversprechende Diversifikationsvorteile. So lag die Korrelation 
zwischen A-Aktien mit Märkten wie den USA, Japan und Europa in 
den vergangenen fünf Jahren sogar unter 0,4.

Stock-Picker mit ESG-Kompetenz im Vorteil
Die Struktur des Marktes, die sehr unterschiedliche Entwicklung 
der Branchen und die Einflussnahme der Regierung zeigen, wie 
wichtig ein aktives Portfoliomanagement gerade beim Investment-
thema „China“ ist. Asset-Manager mit einer ESG-Kompetenz für 
China dürften zudem im Vorteil sein: Seit Jahresanfang bis Ende 
Juli 2021 schnitt der MSCI China ESG Leaders Index auf US- 
Dollar-Basis um rund 2,91 % besser ab als der MSCI China Index.

Um die speziellen Bedingungen des chinesischen Aktienmarktes 
professionell zu nutzen, hat Metzler 2009 eine Repräsentanz in  
Peking eingerichtet. Zudem ist mit dem Management der beiden 
China-Fonds – dem Publikumsfonds Metzler China A Share Sustain-
ability Fund und dem ausschließlich institutionellen Anlegern vor-
behaltenen Metzler China Equity RMB Fund – der renommierte, 
lokale Kooperationspartner China Asset Management Co., Ltd. 
(ChinaAMC) in Hongkong betraut. Metzler Asset Management ver-
waltet seit mittlerweile 20 Jahren Nachhaltigkeitsmandate und hat 
2012 als einer der ersten deutschen Asset-Manager die UN PRI  
unterzeichnet. Auch ChinaAMC setzt in den beiden Metzler-Fonds 
Basisnachhaltigkeit um. Der Kooperationspartner unterzeichnete 
2017 die UN PRI und erhielt 2019 den Preis „Best Fund Manage-
ment Company for Responsible Investment“ in China. 

Weitere Informationen unter www.metzler.com/asset-management

Advertorial

China: Gute Perspektiven für strategische Investments – 
mit aktivem Management und ESG-Kompetenz
Der chinesische Aktienmarkt ist aufgrund seiner Struktur sehr interessant für Investoren – er bietet eine Kombina-
tion aus hoher Marktkapitalisierung, großer Ertragskraft und breiter Diversifikation. Maßnahmen der chinesischen 
Regierung werden auch in den kommenden Monaten für ein raues Börsenklima sorgen, dennoch ist der Einstiegs-
zeitpunkt für strategische Investments im zweitgrößten Aktienmarkt der Welt derzeit günstig.

Rechtlicher Hinweis
Stand: August 2021. Diese Information richtet sich nicht an Privatanleger.  
Die Metzler Asset Management GmbH übernimmt keine Garantie für die  
Richtig keit oder Vollständigkeit der Informationen. Weitere Informationen  
entnehmen Sie unseren rechtlichen Hinweisen metzler.com/disclaimer-mam.
Quellen: Refinitiv Datastream, Metzler

Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen wesentlichen 
Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache  
bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de, erhalten.  
Weiterführende Informationen unter www.deka-institutionell.de

Hausse-Couture.
Setzen Sie auf den Trend, der wirklich  
en vogue ist: unsere LowRisk-Konzepte.

Schon über eine Diversifikation Ihres Anlagestils nachgedacht? Stilsichere Anleger 

gönnen Ihrem Vermögen unsere Hausse-Couture. Mit unserer quantitativen 

LowRisk-Aktienstrategie können Sie sich in jeder Börsensaison sehen lassen: 

Aufwärtstrends mitnehmen und bei Abwärtstrends besser abschneiden – das ist 

Anlegen up to date und style nach oben!  

Überlegen. Investieren.

34.5902_anzeige_tiam_low_risk_210x297mm_20210909.indd   1 08.09.21   11:07

Dies ist eine Werbemitteilung. Die Unternehmensgruppe Fidelity International bildet eine weltweit aktive Organisation für Anlageverwaltung, die in bestimmten Ländern außerhalb Nordamerikas Informationen über 
Produkte und Dienstleistungen bereitstellt. Als Teil einer Partnerschaft mit Moonfare stellt FIL (Luxembourg) S.A. (FILUX) Vertriebs-, Werbe- und Kundenbetreuungs-Aktivitäten für entsprechende Gegenparteien zur Verfü-
gung. FILUX bewirbt und off eriert eine Auswahl an Moonfare-Fonds sowie die Moonfare-Plattform. In diesem Rahmen vermittelt FILUX interessierte Parteien und potenzielle Partner an die Moonfare-Fonds. Die Moonfare 
Fonds sind in Luxemburg ansässige Alternative Investmentfonds (AIF), die nach den Vorgaben der Richtlinie 2011/61/EU (AIFMD) aufgesetzt sind. Jeder Moonfare Fonds wird gemäß der AIFMD von einem Alternativen 
Investmentfonds Manager verwaltet. Potenzielle Anleger sollten beachten, dass das Anleger-Onboarding sowie die gesamte Administration der Investition technisch über die Moonfare-Plattform im Namen und unter 
der alleinigen Verantwortung der Moonfare GmbH und ihrer jeweiligen Tochtergesellschaften erfolgen. Weiterhin sollten Anleger beachten, dass sie, um Investitionen in Moonfare Alternative Investmentfonds zu tätigen, 
eine vertragliche Beziehung mit dem jeweiligen Moonfare Fonds eingehen und nicht mit der FILUX. Herausgegeben von FIL (Luxembourg) S.A., zugelassen und beaufsichtigt von der CSSF (Commission de Surveillance 
du Secteur Financier), 2a, rue Albert Borschette, BP 2174, L-1021 Luxembourg und FIL Investment Switzerland AG. Stand: Juni 2021. MK12434

Ihren Kunden Zugang zu aussichtsreichen Private Markets Fonds zu bieten, 
war nie einfacher. Entdecken Sie exklusive Investments schon ab 100.000 € – 
selektiert von erfahrenen Anlagespezialisten und mit nur wenigen Klicks verfügbar. 
Das ist Fidelity Private Markets Access.

Erfahren Sie mehr unter: 

Nur für professionelle Anleger.

Zeit, Geld 
neu zu 
bewerten.

Private Markets

langer Weg.
Gewesen.

ins Portfolio
zu bekommen ist ein

FIL_AZ_Apollo_TIAM_210x297_PSO_LWC_imp.indd   1 27.05.21   20:18

Diese Finanzwerbung wurde von Baker Steel Capital Managers LLP erstellt und genehmigt. Baker Steel wurde von der Financial Conduct Authority zugelassen und wird von ihr beaufsichtigt. Das investierte 
Kapital ist Risiken unterworfen. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit sollte nicht als Hinweis auf die zukünftige Wertentwicklung herangezogen werden. Die zukünftige Wertentwicklung kann wesentlich 

schlechter sein als die Wertentwicklung in der Vergangenheit und kann erhebliche oder vollständige Verluste verursachen.

enquiries@bakersteelcap.com     |           +44 20 7389 0009     |         34 Dover Street, London United Kingdom W1S 4NG

Die 2020er: Ein goldenes 
und grünes Zeitalter

Für Baker Steel lautet das Leitthema „Ein goldenes und 
grünes Zeitalter“. Was genau heißt das? 

Bei einem „goldenen Zeitalter“ geht es um das unterstützende 

makroökonomische Umfeld für Gold, insbesondere in 

Bezug auf niedrige und negative Realzinsen, den Aufbau 

von Inflationsdruck und die Aussichten für eine globale 

Wirtschaftserholung.  

Wir sind mitten im sogenannten „Angst“-Trade für Gold und 

haben noch den „Gier“-Trade und den „Liebes“-Trade vor uns!

Ein „grünes Zeitalter“ bedeutet zwei Dinge: Erstens wird die 

nachhaltige Energiewende bestehen bleiben, wobei wir uns auf 

Produzenten, die die dafür notwendigen „zukunftsorientierten“ 

Metalle bereitstellen, fokussieren.

Zweitens bedeutet „Going Green“, dass Umwelt-, Sozial- und 

Governance-Faktoren („ESG“) jetzt ein zentrales Anliegen für 

Minenunternehmen sind. Dies könnte einen positiven Kreislauf 

für die in diesem Bereich vorbildlichen Unternehmen schaffen, 

um höhere Aktienbewertungen zu erzielen.

Folgen Sie der untenstehenden Adresse, um unsere Fonds zu entdecken, 
oder vereinbaren Sie eine Besprechung mit unserem Expertenteam.

 https://media.bakersteelcap.com/tiam

Dies sind Themen, auf die sich Baker Steel Capital Managers LLP mit einer marktführenden Goldaktienstrategie, 

dem BAKERSTEEL Precious Metals Fund, neben dem BAKERSTEEL Electrum Fund, der ein Engagement  

in „zukunftsorientierten Metallproduzenten“ bietet, ausgerichtet hat. Darüber hinaus bietet unser proprietäres  

ESG-Scoring-System eine weitere Verbesserung zu unserem Set einzigartiger Bewertungstools. 

SEARCH FOR ACTUAL INVESTORS

Actual 
investors 
look to 
the future.
Not the past.
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Promotion-Anzeigen / Advertorials

Klassische Werbeformate

Preise verstehen sich abzüglich Agentur-Provision und zuzüglich Mehrwertsteuer. 

Kurzprofil
Promotion-Anzeigen / Advertorials sind redaktionell 
angelehnte Seiten, die vom Auftraggeber fertig (Text, Layout, 
etc.) zur Verfügung gestellt werden. 

Feste Bestandteile von TiAM wie das Logo, Ressortbalken, 
TiAM-Schriften, TiAM-Standardfarben und redaktionelle 
Textkästen dürfen nicht verwendet werden.

Die Promotion-Seiten müssen in verbindlicher Form vor Druck 
an den Verlag zur Kenntnisnahme und Freigabe gehen. Diese 
Seiten werden deutlich mit dem Vermerk „Anzeige“ 
gekennzeichnet. Der Verlag behält sich vor, inhaltlich 
fragwürdige Promotion-Seiten abzulehnen. 

Typographie

Eine Anlehnung an die Typografie von TiAM ist möglich.

Layout-Bearbeitung

Die Bearbeitung des Layouts kann vom Verlag übernommen 
werden. Die Kosten dafür werden gemäß dem Aufwand 
gesondert in Rechnung gestellt.

Breite in mm  210
Höhe in mm  280

Preis  3.900 Euro

9



HBS Medien- und Markenstudie 
2015

Dezember 2023

Druckunterlagen

Druckunterlagen

10

Geschäftsbedingungen: Die gültigen AGBs  finden Sie unter www.advisor-services.de

Technische Spezifikationen

Technische 
Spezifikationen 2023

Heftformat:  Breite 210 mm x Höhe 280 mm
Papier:  Umschlag: Bilderdruck 200g/qm
 Inhalt: 80g/qm
Druckverfahren:   Umschlag: Bogenoffset, Inhalt: Rollenoffset
 Klebebindung
Druckfarben: Euroskala/CMYK
 (keine Sonderfarben wie z. B. Pantone, HKS, etc.)
Digitale Druckvorlagen:  Elektronische Datenträger (CD) oder Daten per E-

Mail oder FTP. Bitte beachten Sie, dass der Verlag 
bei farbigen Anzeigen ohne Anlieferung eines farb-
verbindlichen Proofs keine Regressforderungen für 
fehlerhafte Farbwiedergabe akzeptieren kann.
Druckerprofil für Prooferstellung:

 Farbprofil für Umschlagsanzeigen:
 Farbprofil ISO Coated-V2 300 (Fogra 39)
 Farbprofil für Inhaltsanzeigen:
 PSO_LWC_Improved (Fogra 45)

Die Profile stehen unter www.eci.org kostenlos zum Download bereit.

Dateiformate: PDF-Dateien (nach CTP-Richtlinien)
  Nur PDF 1.3 (Transparenzen bitte schon im Erstel-

lungsprogramm reduzieren) und 1.4 möglich. 
Alle Schriften einbetten, keine OPI-Informationen.
Doppelseiten als Einzelseiten erstellen.

Technische Voraussetzungen für die Anzeigenherstellung
Rasterweite:  80er-Raster 
Bildauflösung:  300 dpi, Strichzeichnung 1200 dpi bei 1:1 Größe
Skalierung: Größe der Anzeige und Anzeigenelemente auf
 100% anlegen

Beschnitt:   Bitte legen Sie die Dokumente inklusive Beschnitt an. 
Die Beschnittzugaben im Innenteil/Umschlag 
betragen 3 mm. Gestaltungselemente der Anzeige, 
die nicht angeschnitten werden sollen, müssen einen 
Abstand von mindestens 5 mm zur Formatbegrenzung 
des Heftes haben

Schriften: Positivschriften ab 6 Punkt halbfett
Negativschriften ab 7 Punkt halbfett, serifenlos
Schriften und Linien müssen in ihrer Strichbreite 
mindestens 0,25 Punkt betragen. Vorsicht bei der 
Verwendung von serifenbetonten Schriften!

Strichbreite: Positive Striche mind. 0,25 Punkt
Negative Striche mind. 0,3 Punkt

Anzeigenproduktion: Cornelia Schüßler
Telefon +49 (0) 561/60 280 255 Cornelia Schüßler
Telefon +49 (0) 561/60 280 256 Joachim Schlewitz
Telefax +49 (0) 561/60 280 279
prepress@ddm.de 

Adresse für Dierichs Druck + Media GmbH & Co. KG
Druckunterlagen  Anzeigenproduktion TiAM
und Proofs: Frankfurter Str. 168
 34121 Kassel

Datenübertragung: FTP-Zugangsdaten erhalten Sie auf Anfrage.

Ordnerbenennung: TiAM_Ausgabenummer_Kundenname_Motiv
Haftungsausschluss: Technische Ausführung, Qualität und Aufl ösung der 

Dateien liegen im Verantwortungsbereich des Kunden. 
Anzeigen müssen technisch einwandfrei sein. Sofern 
das nicht der Fall ist, wird für eine fehlerhafte 
Erscheinung keine Haftung vom Verlag übernommen. 
Als farbverbindliche Mustervorlagen werden aus_
schließlich Andrucke auf Zeitungs papier anerkannt.
Für Anzeigen, die aufgrund von Dateifehlern oder 
Farbprofi lfehlern konvertiert werden müssen, 
übernimmt der Verlag keine Gewähr!
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TiAM-Tacheles

Professionelle Investoren interviewen Zielfondsmanager exklusiv für TiAM

Wahl des Investors/ TiAM und Kunde (Zielfondsmanager) in Absprache
Gastinterviewers Voraussetzung ist, dass der Investor in ein derartiges Produkt investieren würde, 
 oder dies bereits tut.

Fotoaufnahmen Werden von TiAM vorzugsweise in Frankfurt oder München organisiert. 
 Bei Anreise des Fotografen außerhalb dieser Städte fallen evtl. zusätzliche 
 Reisekosten an.

Interview Kann vor Ort live auf Tonband aufgenommen werden oder schriftlich geführt werden. 
 Welche Variante genommen wird, sollte unbedingt in Absprache mit dem Investor/
 Gastinterviewer erfolgen.

Umfang - Bilder
 - Charts/Grafiken von dem Produkt
 - ca. 2.800 Zeichen pro Seite / max. 4 Seiten (entspricht ca. 11.200 Anschläge)

Preis 6.900 Euro – inkl. PDF der Heftversion exkl. Bildrechte Dritter 

Premium-PDF Aufbereitet inkl. TiAM-Logo, ohne Seitenzahlen etc. 
 Bearbeitungsgebühr: 150,- Euro exkl. Bildrechte Dritter 

Sponsored content

Preise verstehen sich abzüglich Agentur-Provision, gilt nicht für Bearbeitungsgebühr, und zuzüglich Mehrwertsteuer. 
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„Digitalisierung gehört zu 
unserer Firmenphilosophie“

Demir Bektić, Leiter des Portfoliomanagements beim Family Office Finvia (l.), diskutierte mit Eduardo  
Mollo Cunha, Geschäftsführer von BlackPoint Asset Management, über Investorenanforderungen an einen 

Asset-Manager – und warum Digitalisierung und Transparenz essenziell sind 

Protokoll
Jörn Kränicke

Finanzprofis unter sich

04/2023
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Demir Bektić: Es gibt schon viele Asset-
Manager. Warum braucht es jetzt noch 
BlackPoint? 
Eduardo Mollo Cunha: BlackPoint ent-
stand aus der Zusammenarbeit von In-
vestmentexperten, die ihre Unabhängig-
keit schätzen, und dem Family Office von 
Kurt Schwarz, der zur Gründerfamilie der 
Schwarz Pharma AG gehört. Wir stehen 
daher für ein klares Geschäftsmodell, bei 
dem Interessengleichheit zwischen uns 
und unseren Anlegern sichergestellt ist. 
Eine solche Symbiose ist bislang selten.

Bektić: Wie stellen Sie die Interessen-
gleichheit her? 
Cunha: Dies funktioniert über unseren 
Publikumsfonds. Der BlackPoint Evolution 
Fund verfolgt einen vermögensverwalten-
den Ansatz, inspiriert durch die Strategie 
für das Familienvermögen, die in diesem 
Fondskonstrukt verankert ist. Das bedeu-
tet, die Anleger investieren nicht nur in 
dieselbe Strategie, sondern sogar in den-
selben Fonds, also unmittelbar zusammen 
anstatt nur neben den Familien.

Bektić: Soll es bei einem Publikumsfonds 
bleiben, oder wollen Sie Ihr Portfolio 
sukzessive erweitern? 
Cunha: Nicht unbedingt. Wir verfolgen 
ein sehr fokussiertes Geschäftsmodell. 
Unser Vorbild ist Terry Smith (Fundsmith) 
aus Großbritannien, der als der britische 
Warren Buffett gilt. Auch wir wollen unse-
re Expertise bündeln, um aus dem Black-
Point Evolution Fund einen der besten 
Multi-Asset-Fonds der Welt zu machen.

Bektić: Bescheiden klingt das nicht … 
Cunha: Nein, aber man muss Ziele haben. 
Durchschnitt ist nicht unser Anspruch. Da-
her sind wir auch von Tag eins des Unter-
nehmens mit einer 100-prozentigen Aus-
stattung gestartet, mit den besten Daten-
banken der Welt, für die Fundamental- als 
auch für die ESG-Analyse. Das ist eine Her-
ausforderung – vor allem finanziell.

Bektić: Auch eine personelle?
Cunha: Natürlich, auch das. Aber mit Ale-
xander Pirpamer, der das Unternehmen 
mitgegründet hat, war einer der besten 
Multi-Asset-Manager von Anfang an mit 
an Bord. Pirpamer blickt auf 25 Jahre Er-
fahrung zurück und war elf Jahre Ge-
schäftsführer des Asset-Managements der 
Familie Reimann. Sie gehört zu den vermö-
gendsten Familien Deutschlands. Sie bat 

expertise des Teams zu legen. Und das 
sind Aktien und Anleihen. Hinzu kommen 
situativ auch Beimischungen von weniger 
korrelierten Anlageideen.

Bektić: Wie hat sich Ihre Strategie im 
schwierigen Jahr 2022 geschlagen? 
Cunha: 2022 war natürlich auch für uns 
ein schwieriges Jahr. Wir haben den Fonds 
im Oktober 2021 aufgelegt, was alles an-
dere als ein guter Startzeitpunkt war. An-
fang 2022 haben wir festgestellt, dass un-
sere Allokation nicht zum Umfeld steigen-
der Zinsen und galoppierender Inflation 
passte. Die Duration wurde auf das neue 
Umfeld ausgerichtet. Bei Aktien haben wir 
defensive Faktoren wie Quality und Risk 
über-, Growth sowie Momentum unter-
gewichtet. Ein wichtiger Punkt war auch, 
dass wir unkorrelierte Anlageklassen wie 
Cat Bonds, ESG-konforme Rohstoffe, Gold 
oder CO₂-Zertifikate beigemischt haben, 
in die wir normalerweise nicht investieren.

Bektić: Welche Auswirkungen hatten die 
Veränderungen im Portfolio? 
Cunha: Positive Auswirkungen! Seit Mitte 
des vergangenen Jahres und auch in die-
sem Jahr haben wir stark performt. In die-
sem Jahr ist der Fonds per Ende Oktober so-
gar im ersten Dezil und über zwölf Monate 
im ersten Quintil seiner Morningstar-Peer-
group, bestehend aus etwa 500 Misch-
fonds ausgewogen global. Aber auch eine 
deutliche Outperformance gegenüber 
Multi- Asset-ETFs konnten wir erzielen.

Bektić: Sie sprachen von der Beständig-
keit Ihrer Anlagephilosophie. Dennoch 
haben Sie 2022 schon nach wenigen Mo-
naten umgeschichtet – ein Widerspruch? 
Cunha: Ganz und gar nicht. Unsere obers-
te Maxime lautet, Fehler zu ver-

Wir wollen den Black-
Point Evolution Fund 
zu einem der besten  
Multi-Asset-Fonds der 
Welt machen.“
Eduardo Mollo Cunha

DER FONDS

Fondsname BlackPoint Evolution Fund C 
Fondsstart 03.11.2021 
Lfd. Fondskosten 1,09 %
Fondsvolumen 221,6 Mio. Euro
Wertzuw. 2023 7,3 %
ISIN LU 236 926 877 1
Fondsinfos www.blackpoint-am.com
Stand: 17.11.2023

➝

Finanzprofis: Demir Bektić (l.) in der 
Diskussion mit Eduardo Mollo Cunha 

Pirpamer, obwohl er bereits bei BlackPoint 
war, ihre Portfolios weiter zu managen, 
bis ein Nachfolger gefunden war.

Bektić: Er ist aber kein Einzelkämpfer? 
Cunha: Nein, Pirpamer hat Lukas Bommler 
als Quantitative Analyst von Reimann In-
vestors Asset Management mitgebracht. 
Zudem konnten wir zum Fondsstart auch 
Marcel Huber für uns gewinnen. Er war 
15 Jahre bei der MEAG/ERGO im Asset Ma-
nagement und hat dort auch Multi- Asset-
Fonds gemanagt. Auch er verfügt über 
einen exzellenten Track Record.

Bektić: Es mangelt ja bislang nicht an 
Multi-Asset-Fonds. Was zeichnet Sie aus? 
Cunha: Multi-Asset ist ein dehnbarer Be-
griff. Jeder hat einen anderen Ansatz. Aber 
wir zeichnen uns durch Beständigkeit aus. 
Wir setzen Multi-Asset mit einem ausge-
wogenen Rendite-Risiko-Profil um. His-
torisch und strategisch gesehen ist dies 
der Sweet Spot. Wir managen flexibel 
und nutzen taktische Anpassungen, aber 
immer mit der Maßgabe, dass ausgewo-
gen auch ausgewogen bleibt. Wir werden 
niemals eine 100-prozentige Cash- oder 
Aktienquote haben. Zudem haben wir uns 
entschieden, unseren Fokus auf die Kern-

Mehr Informationen zum 
Fonds finden Sie, wenn Sie 
diesen QR-Code scannen.

70

04/2023

PRIVATE WEALTH

meiden. Es wäre im vergangenen Jahr ein 
Fehler gewesen, nicht auf das massiv ver-
änderte Kapitalmarktumfeld zu reagieren. 
Um es noch einmal zu verdeutlichen: Das 
hatte nichts mit Market Timing zu tun, 
sondern wir haben nur auf das veränderte 
makroökonomische Umfeld reagiert. Und 
genau das erwarten die Anleger auch.

Bektić: Sie versuchen also nie, mit einem 
kurzfristigen Trade Gewinne zu machen? 
Cunha: Nein, davon halten wir gar nichts. 
Unser Leitspruch lautet: Strategie schlägt 
Timing. Eine disziplinierte Vorgehenswei-
se ist unserer Meinung nach viel effektiver 
als die ständige Suche nach dem perfek-
ten Timing.

Bektić: Wie gehen Sie konkret bei der 
Aktienauswahl vor? 
Cunha: Unser Investmentansatz ist global 
und indexunabhängig, flexibel, mit klarem 
Fokus und dem bewussten Blick auf eine 
ausgewogene Risikobalance. Im ersten 
Schritt führen wir eine makroökonomi-
sche Analyse durch, um festzustellen, wo 
wir uns im Zyklus befinden. Wir arbeiten 
dann mit den Faktoren, die in diesem Um-
feld am besten funktionieren. Wir kombi-
nieren also Top-down mit Bottom-up und 
investieren dabei sehr agnostisch – nicht 
dogmatisch.

Bektić: Wie sieht dann konkret das Port-
folio des Evolution Fonds aus? 
Cunha: Im Zentrum unserer Strategie 
steht das DARWIN Portfolio, eine Kom-
bination aus bewährten und aufstreben-
den Titeln. Die etablierten Unternehmen 
liefern verlässliche Cash-Erträge und er-

zielen hohe Kapitalrenditen. Dynamische 
Unternehmen hingegen, oft mit disrupti-
ven Geschäftsmodellen, bieten das Poten-
zial für beschleunigtes Wachstum. Diese 
Kombination hat sich bewährt, um ver-
schiedene Wirtschaftszyklen und Markt-
phasen erfolgreich zu bewältigen. Denn 
nicht die stärksten Unternehmen über-
leben, sondern die anpassungsfähigsten.

Bektić: Anpassungsfähigkeit ist ein gutes 
Stichwort. Wie gehen Sie als noch junges 
Unternehmen mit den wachsenden 
Anforderungen der Regulierung, dem Re-
porting und dem Risikomanagement um? 
Cunha: Der größte Vorzug unseres Ge-
schäftsmodells besteht darin, dass wir uns 
auf jene Bereiche spezialisieren, bei denen 
unsere Expertise besonders hervorsticht: 
Portfoliomanagement und Kundenbe-
treuung. Wir verfügen über eine effiziente 
Struktur, bei der Aufgaben, die nicht zum 
Kerngeschäft gehören, ausgelagert, auto-
matisiert oder in Zusammenarbeit mit 
spezialisierten Partnern bewältigt wer-
den. Risikomanagement und Nachhaltig-
keitsanforderungen sind gute Beispiele 
hierfür. Diese effiziente Arbeitsweise er-
möglicht es uns, dort zu glänzen, wo es für 
den Anleger den größten Nutzen bringt – 
in Performance und Service.

Bektić: ESG spielt also eine große Rolle 
bei Ihnen? 
Cunha: In der Tat tut es das. Der Fonds 
ist nach Artikel 8 klassifiziert. Im Bereich 
Nachhaltigkeit verlassen wir uns auf die 
Dienste von ISS ESG – Institutional Share-
holder Services. Das ESG-Research ist fi-
nanziell für ein kleines Unternehmen zwar 

Ambitioniert: Eduardo 
Mollo Cunha ist seit 
2000 im Fondsgeschäft 
und seit 2021 Geschäfts-
führer von BlackPoint 
Asset Management

Fondsallokation in %

AKTUELLE VERMÖGENSAUFTEILUNG

Der BlackPoint Evolution Fund verfügt 
über eine breite Diversifikation nach 
 Anlageklassen und Sub-Anlageklassen.

Quelle: BlackPoint AM; Stand: 31.10.2023

WERTENTWICKLUNG IM VERGLEICH

Outperformance des BlackPoint Evolution 
Fund gegenüber Multi-Asset-ETFs „Balan-
ced“ (60/40) über 18 Monate.

Quelle: BlackPoint Asset Management; Stand: 17.11.23

Wertentwicklung in %

BlackPoint Evolution Fund C
VanEck Multi-Asset Growth Allocation
Amundi Multi-Asset Portfolio ETF
ARERO Weltfonds
Dimensional World Allocation 60/40 EUR
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Geschäftsführer 
BlackPoint Asset Management

Nach Stationen bei der dänischen 
Fondsgesellschaft Sparinvest und Tha-
mes River Capital war Eduardo Mollo 
Cunha elf Jahre Head of Distribution 
und später Gesellschafter bei Eyb & 
Wallwitz. 2021 war er Mitgründer von 
BlackPoint Asset Management. 

Demir Bektić
Leiter Portfoliomanagement 
Finvia

Der promovierte Wirtschaftsinforma-
tiker leitet das Portfoliomanagement 
des Family Office Finvia. Zuvor war er 
unter anderem Head of Quant Fixed 
Income bei Deka Investment sowie 
Portfoliomanager bei Lupus alpha und 
einem anderen Family Office.

eine Herausforderung, aber ohne eine 
solche Nachhaltigkeitsexpertise und de-
ren Integration in den Investmentprozess 
kommt man heutzutage nicht mehr aus.

Bektić: Beim Reporting werden die 
Kunden immer anspruchsvoller, digitale 
Lösungen sind gefragt. Wie sind Sie in 
dieser Hinsicht aufgestellt? 
Cunha: Wir sind kein Family Office, das 
auch Privatkunden hat, sondern ein Asset- 
Manager. Daher spielen individuelle Re-
portings für uns keine Rolle. Allerdings 
sind Reporting und Transparenz essenziell. 
Wir haben eine webbasierte digitale Platt-
form entwickelt, die in Deutschland ein-
zigartig ist.

Bektić: Wie sieht ihre Plattform konkret 
aus? 
Cunha: Darauf können Anleger, die im 
Evolution Fund investiert sind, alle Einzel-
titel in ihrem Depot tagesaktuell einsehen. 
Ihr investiertes Kapital sowie das Cash des 
Fonds werden automatisch der Liquidi-
tät auf ihrem Konto zugeordnet. Darüber 
hin aus verfügt das System über eine geld - 
gewichtete Performancebetrachtung über 
beliebige Zeiträume.

Bektić: Ist das alles? 
Cunha: Nein! Wir sind zudem in der Lage 
zu zeigen, warum wir ein Investment täti-
gen. Das haben wir in unseren BlackPoint 
Essentials dokumentiert. Dies sind dreisei-
tige Summaries über Einzelinvestments. 
Wie Sie sehen, sind Digitalisierung und 
Transparenz, wie bei Finvia, ein integraler 
Bestandteil unserer Firmenphilosophie. 
Daher wurden wir auch von Reportify 

und Rödl & Partner mit dem Transparen-
ten Bullen 2023 und 2024 ausgezeichnet. 
Trotz unserer noch geringen Firmengröße 
wollen wir der Konkurrenz immer einen 
Schritt voraus sein.

Bektić: Ich las kürzlich in der Presse, dass 
in diesem Jahrzehnt der größte Vermö-
genstransfer der Geschichte stattfindet. 
Sind Sie darauf vorbereitet? 
Cunha: Diese Tatsache haben wir bereits 
bei der Firmengründung berücksichtigt. 
Unsere Investoren haben uns ins Pflich-
tenheft geschrieben, dass unsere Anlage-
strategie auch die Generation Y anspre-
chen muss. Punkte wie Nachhaltigkeit, 
Digitalisierung und Transparenz sind da-
bei am wichtigsten. Vieles, was wir heute 
machen, wie die komplette Transparenz 
und unsere digitalen Angebote, werden in 
Zukunft aus der Branche nicht mehr weg-
zudenken sein.

Bektić: Welche Anforderungen stellt die 
Generation Y außerdem? 
Cunha: Die jüngere Generation zeigt tat-
sächlich ein starkes Interesse an nach-
haltigen Investitionen und bevorzugt An-
lagestrategien, die sowohl ökologische 
als auch soziale Aspekte berücksichtigen. 
Portfolios mit klaren ökologischen und 
sozialen Merkmalen können als Core-An-
lagen dienen, während Satellite-Anlagen, 
die diese Ziele verfolgen, komplementär 
eingesetzt werden können. Auch ehrliche 
Kommunikation ist entscheidend, um die 
Bedürfnisse der Investoren zu verstehen 
und ihnen zu zeigen, wie ihre Investitio-
nen mit ihren Werten übereinstimmen 
können.  

Akribisch: Demir Bektić 
ist Asset Manager und 
außerplanmäßiger 
Professor für Finance an 
der International 
University of Monaco 
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TiAM-Tacheles
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TiAM-Fachbeitrag

4-seitiger Namensbeitrag eines Asset Managers

Text Eingereichter Namensbeitrag wird von Redaktion redigiert und vor 
 Veröffentlichung abgestimmt.

Foto Müssen bereitgestellt werden oder alternativ kann TiAM 
 einen Fototermin organisieren.

Umfang / Inhalt - Bilder 
 - Charts/Grafiken von dem Produkt
 -  ca. 2.800 Zeichen pro Seite / max. 4 Seiten (entspricht ca. 11.200 Anschläge) 

Preis 6.900 Euro – inkl. PDF der Heftversion exkl. Bildrechte Dritter 

Premium-PDF Aufbereitet inkl. TiAM-Logo, ohne Seitenzahlen etc.
 Bearbeitungsgebühr: 150,- Euro exkl. Bildrechte Dritter 

Preise verstehen sich abzüglich Agentur-Provision, gilt nicht für Bearbeitungsgebühr, und zuzüglich Mehrwertsteuer. 
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TiAM-Fachbeitrag

2-seitiger Namensbeitrag eines Asset Managers

Text Eingereichter Namensbeitrag wird von Redaktion redigiert und vor 
 Veröffentlichung abgestimmt.

Foto Müssen bereitgestellt werden oder alternativ kann TiAM 
 einen Fototermin organisieren.

Umfang / Inhalt - Bilder 
 - Charts/Grafiken von dem Produkt
 - ca. 2.800 Zeichen pro Seite / max. 2 Seiten (entspricht ca. 5.600 Anschläge) 

Preis 3.900 Euro – inkl. PDF der Heftversion exkl. Bildrechte Dritter 

Premium-PDF Aufbereitet inkl. TiAM-Logo, ohne Seitenzahlen etc.
 Bearbeitungsgebühr: 150,- Euro exkl. Bildrechte Dritter 

Preise verstehen sich abzüglich Agentur-Provision, gilt nicht für Bearbeitungsgebühr, und zuzüglich Mehrwertsteuer. 

Sponsored content
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So stellen Investoren ihr 
Anleiheportfolio auf Grün
Auch im Rentenbereich gibt es heute zahlreiche nachhaltige Investitionsmöglichkeiten – darunter 
Anleihen multilateraler Entwicklungsbanken, Green Bonds und Papiere ESG-geprüfter Staaten.  
Mit börsengehandelten Indexfonds (ETFs) erhalten Investoren schnell Zugang zu diesem Segment

Gastautor
Dag Rodewald

Bedrohter Planet: 
Anleiheinvestoren mit 
Klimafokus können helfen

Angola gehört zu den Ländern, die 
besonders stark unter dem Klima-
wandel leiden. Hierzulande weitge-
hend unbeachtet, wütete in Angola 

die schlimmste Dürre seit mehr als 40 Jahren. 
Jetzt sollen 300 Millionen Dollar in Angola in-
vestiert werden, um die Wasserversorgung zu 
verbessern und Klimaextreme besser bewäl-
tigen zu können. Dazu hat die Internationale 
Bank für Wiederaufbau und Entwicklung, ein 
Teil der Weltbank-Gruppe, das RECLIMA-Pro-
gramm aufgelegt. 

Investoren können das Programm und die 
Arbeit anderer multilateraler Entwicklungs-
banken (MDBs) unterstützen: Mit einem In-
vestment in die Anleihen der MDBs fördern 
Investoren die Entwicklung ärmerer Länder, 
deren Resilienz gegenüber dem Klimawandel 
sowie nachhaltiges Wirtschaftswachstum. 
Die finanzierten Projekte umfassen unter an-
derem den Auf- und Ausbau physischer und 
sozialer Infrastruktur wie Straßen, Schulen 
oder Krankenhäuser. Ferner beinhalten sie 
Maßnahmen zur Stärkung öffentlicher Insti-
tutionen mit dem übergeordneten Ziel einer 
nachhaltigen Entwicklung.

Attraktive Nachhaltigkeitsanleihen
Anleihen der Supranationals entsprechen mit 
Blick auf die Risiko-Rendite-Struktur praktisch 
risikofreien Staatsanleihen und haben den-
noch das Potenzial für Überrenditen. Da die 
beteiligten Staaten Garantien bereitstellen, 
können MDBs an den Kapitalmärkten Geld zu 
attraktiven Zinssätzen aufnehmen und den 
weniger entwickelten Ländern Darlehen zu 
günstigen Konditionen gewähren.

Ein gezieltes passives Investment in An-
leihen von MDBs ermöglicht der auf dem 
Solactive Global Multilateral Development 
Bank Bond USD 25 % Issuer Capped Index ba-
sierende UBS-ETF (LU) Sustainable Develop-
ment Bank Bonds UCITS. Dieser ETF enthält 
Anleihen von fünf Organisationen: der Inter-

Sponsored content
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amerikanischen und der Asiatischen Ent-
wicklungsbank, der Internationalen Bank 
für Wiederaufbau und Entwicklung, der 
Europäischen Bank für Wiederaufbau 
und Entwicklung sowie der Afrikanischen 
Entwicklungsbank. Um in den Index auf-
genommen zu werden, müssen die Anlei-
hen mindestens über ein „AA“-Rating von 
S & P oder ein „Aa3“-Rating von Moody’s 
verfügen. Bei mehreren Ratings ist das 
niedrigere ausschlaggebend. 

Green Bonds für nachhaltige Projekte
Eine weitere Möglichkeit, das Anleihe-
portfolio nachhaltiger aufzustellen, sind 
Green Bonds. Hier stehen ebenfalls ent-
sprechende ETF-Lösungen zur Verfügung. 
Grüne Anleihen dienen den Emittenten 
zur Finanzierung konkreter klima- oder 
umweltbezogener Projekte, beispielswei-
se in den Bereichen erneuerbare Energien 
und Energieeffizienz, sauberer Transport 
oder nachhaltige Wasserwirtschaft. 

Zwar sind grüne Anleihen keiner Re-
gulierung unterworfen, aber die ihnen 
zugrunde liegenden Regeln sind in den 
Green Bond Principles (GBP) der Interna-
tional Capital Markets Association (ICMA) 
beschrieben. Diese geben vor, wie die Er-
löse einer grünen Anleihe verwendet wer-
den dürfen, was es bei der Auswahl kon-
kreter Projekte zu beachten gilt und wel-
che Berichtspflichten sie mit sich bringen.

Seit 2007 die erste grüne Anleihe von 
der Europäischen Investitionsbank be-
geben wurde, hat sich der Markt eta-
bliert und ist heute fester Bestandteil des 
Anleihe segments. Im Jahr 2022 wurden 
Green Bonds im Volumen von insgesamt 
487 Milliarden US-Dollar begeben – das 
entspricht mehr als 56 Prozent des Mark-
tes für nachhaltige Anleihen. Ausgegeben 

werden sie insbesondere von Unterneh-
men und Staaten.

Investoren, die ein Engagement in Green 
Bonds planen, sollten den Emittenten ge-
nauso aufmerksam überprüfen wie bei klas-
sischen Anleiheinvestments, denn beide 
Wertpapiersegmente weisen die gleichen 
Merkmale auf, beispielsweise hinsichtlich 
der Kredit- und Ausfallrisiken. Ihre Rendite 
sollte theoretisch ebenfalls ähnlich sein – 
auch wenn Untersuchungen darauf hin-
deuten, dass grüne Papiere mit einem Auf-
schlag, dem „Greenium“, bepreist werden. 

Genaue Prüfung ist notwendig
Für Investoren gilt zudem, das Nachhaltig-
keitsprofil des Emittenten zu berücksich-
tigen. Denn selbst wenn die Erlöse grüner 
Anleihen für ökologisch relevante Projekte 
genutzt werden, ist es zugleich möglich, 

dass der Herausgeber der Anleihe auch in 
kontroversen Geschäftsfeldern aktiv ist. 

Um dem vorzubeugen, hat UBS Asset 
Management gemeinsam mit dem Index-
anbieter Bloomberg den Index MSCI Glo-
bal Green Bond 1–10 Year Sustainability 
Select entwickelt. Dieser meidet Emitten-
ten mit schlechten ESG-Ratings oder sol-
che, die in Kontroversen verwickelt sind. 
Auf diese Art und Weise kontrolliert er die 
ESG-Emittenten-Risiken. 

Staatsanleihen mit ESG-Filter
Nachhaltiger gestalten können Investoren 
ihr Anleiheportfolio zudem mit ETFs auf 
ESG-Anleiheindizes. Diese beinhalten klas-
sische festverzinsliche Wertpapiere. Sie 
berücksichtigen aber lediglich Emittenten, 
die bestimmte ESG-Kriterien einhalten. 

Entsprechende Indizes gibt es nicht 
nur für Unternehmens-, sondern auch für 
Staatsanleihen. Anhand spezieller Ratings 
lässt sich beurteilen, inwieweit ein Land 
Umwelt-, Sozial- und Governance-Risiken 
ausgesetzt ist und wie es mit ihnen um-
geht. Denn dies kann großen Einfluss auf 
die langfristige Wettbewerbsfähigkeit 
und nachhaltige Entwicklung der Wirt-
schaft haben – und damit auch auf die At-
traktivität des Landes als Investitionsziel. 
Zu den maßgeblichen Faktoren gehören 
eine effektive Regierung und Justiz, Effi-
zienz bei der Ressourcennutzung, Korrup-
tionskontrolle, sozioökonomische Aspekte 
und politische Stabilität.

Die beschriebenen Anleihesegmente 
zeigen: Auch wenn die Berücksichtigung 
von Nachhaltigkeitsfaktoren bei Aktien-
investments eine längere Geschichte hat, 
finden Investoren auch im Anleiheseg-
ment zahlreiche Möglichkeiten, um das 
Portfolio mit ETFs auf Grün zu stellen.  

Dag Rodewald
Head Passive & ETF Specialist Sales  
UBS Deutschland AM

Der Diplom-Volkswirt leitet den Ver-
trieb passiver Anlageprodukte von UBS 
Asset Management in Deutschland 
und Österreich. Bevor er 2013 bei  
UBS ETF eintrat, war er für verschiede-
ne internationale Investmentbanken 
tätig, zuletzt bei der Commerzbank.

NACHHALTIGE ANLEIHEN 
Preiswerte Renten-ETFs mit ESG-Fokus. Zusätzlich sind weitere Anlageklassen mit Währungsabsicherung verfügbar

Quelle: UBS AM, Stand: 30.10.2023

Renten-ETFs der UBS mit ESG-Fokus
  

ISIN Laufende  
Kosten p. a. in %

Fondsvol. 
 in Mio. EUR

UBS (Lux) J.P. Morgan EMU Government ESG Liquid Bond (EUR) A-acc LU 219 428 600 6 0,17 19

UBS (Lux) J.P. Morgan Global Government ESG Liquid Bond (USD) A-acc LU 197 469 366 2 0,15 120

UBS (Lux) J.P. Morgan Global Government ESG Liquid Bond (hedged to EUR) A-acc LU 197 469 455 3 0,20 344

UBS (Lux) Sustainable Development Bank Bonds (USD) A-dis LU 185 221 296 5 0,18 68

UBS (Lux) Sustainable Development Bank Bonds (hedged to EUR) A-acc LU 185 221 199 1 0,23 800

UBS (Lux) Global Green Bond ESG 1–10 (USD) A-acc LU 248 458 313 8 0,15 9

UBS (Lux) Global Green Bond ESG 1–10 (hedged to EUR) A-acc LU 248 458 330 2 0,20 10
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TiAM-Interview

TiAM-Redakteur interviewt Fondsmanager, 4-seitig

Fotoaufnahmen Werden von TiAM vorzugsweise in Frankfurt oder München organisiert. Bei 
 Anreise des Fotografen außerhalb dieser Städte fallen evtl. zusätzliche 
 Reisekosten an.

Interview Kann vor Ort live auf Tonband aufgenommen werden oder schriftlich geführt werden. 
Umfang - Bilder 
 - Charts/Grafiken von dem Produkt
 -  ca. 2.800 Zeichen pro Seite / max. 4 Seiten (entspricht ca. 11.200 Anschläge) 

Preis 6.900 Euro – inkl. PDF der Heftversion exkl. Bildrechte Dritter 

Premium-PDF Aufbereitet inkl. TiAM-Logo, ohne Seitenzahlen etc.
 Bearbeitungsgebühr: 150,- Euro exkl. Bildrechte Dritter 

Preise verstehen sich abzüglich Agentur-Provision, gilt nicht für Bearbeitungsgebühr, und zuzüglich Mehrwertsteuer. 

Sponsored content
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TiAM-Interview

TiAM-Redakteur interviewt Fondsmanager, 2-seitig

Fotoaufnahmen Werden von TiAM vorzugsweise in Frankfurt oder München organisiert. Bei  
 Anreise des Fotografen außerhalb dieser Städte fallen evtl. zusätzliche 
 Reisekosten an.

Interview Kann vor Ort live auf Tonband aufgenommen werden oder schriftlich geführt werden. 
Umfang - Bilder 
 - Charts/Grafiken von dem Produkt
 - ca. 2.800 Zeichen pro Seite / max. 2 Seiten (entspricht ca. 5.600 Anschläge) 

Preis 3.900 Euro – inkl. PDF der Heftversion exkl. Bildrechte Dritter 

Premium-PDF Aufbereitet inkl. TiAM-Logo, ohne Seitenzahlen etc.
 Bearbeitungsgebühr: 150,- Euro exkl. Bildrechte Dritter 

Preise verstehen sich abzüglich Agentur-Provision, gilt nicht für Bearbeitungsgebühr, und zuzüglich Mehrwertsteuer. 

Sponsored content
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„Das Renditepotenzial für 
Anleihen ist überzeugend“
Colin Finlayson sieht das Ende der Zinserhöhungszyklen gekommen und erwartet bald schon wieder 
sinkende Raten. Mit seinem Aegon Strategic Global Bond Fund will er das mittels einer Kombination 
von sechs verschiedenen Alpha-Quellen nutzen, um attraktive Renditen zu erzielen

Interview
Ronny Kohl

TiAM: Was ist die grundlegende Anlage-
strategie des Aegon Strategic Global 
Bond Fund?
Colin Finlayson: Der Fonds ist ein flexi-
bler Fonds, der in das gesamte Anleiheuni-
versum investieren kann, um die besten 
Chancen auf dem Anleihemarkt zu nutzen. 
Wir investieren nur in festverzinsliche An-
lagen in Form von Anleihen und Derivaten 
und nicht in andere Anlageklassen, und  
wir gehen kein aktives Währungsrisiko ein. 

TiAM: Worauf liegt der Schwerpunkt?
Finlayson: Unsere wichtigsten Anlage-
klassen sind Staatsanleihen sowie In-
vestment-Grade- und High-Yield-Unter-
nehmensanleihen, mit selektiven Alloka-
tionen in Schwellenländeranleihen. Durch 
die Kombination von sechs verschiedenen 
Alpha-Quellen sind wir in der Lage, Ren-
diten sowohl durch Top-down- als auch 
durch Bottom-up-Renditetreiber zu er-
zielen.

TiAM: Welche Alpha-Quellen sind das?
Finlayson: Es handelt sich um Asset Allo-
cation, aktive Duration, Renditekurve und 
Gesamtkreditengagement sowie Wert-
papier- und Sektorauswahl.

TiAM: Wie hat sich das in der Perfor-
mance des Fonds niedergeschlagen?
Finlayson: Der Fonds hat sowohl den 
Lipper Global Bond Median als auch den 
Bloomberg Global Aggregate Index über 
drei und fünf Jahre übertroffen.

TiAM: Wie beurteilen Sie das aktuelle 
Marktumfeld für den Fonds?
Finlayson: Die Aussichten für den Fonds 
sind sehr gut. 

Optimistische Haltung: 
Der Aegon-Manager hofft 
auf zweistellige Renditen
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Colin Finlayson, CFA
Investment Manager,  
Aegon Asset Management

Colin Finlayson ist seit dem Jahr 2000 
bei Aegon AM beschäftigt und Mit-
glied der Portfoliomanagement-Teams 
Global Rates und Multi-Sector. Er hat 
Wirtschaft und Finanzen studiert und 
ist spezialisiert auf globale Staatsanlei-
hen und Relative-Value-Analysen.

TiAM: Was heißt das konkret?
Finlayson: Da die Zentralbanken das Ende 
ihres Zinserhöhungszyklus erreicht haben 
und die Anleiherenditen auf einem hohen 
Niveau notieren, ist das Renditepotenzial 
für den Anleihemarkt überzeugend. Dies 
zeigt sich am deutlichsten am Niveau der 
Renditen kurzfristiger Anleihen, die wäh-
rend des Ausverkaufs im Jahr 2022 aggres-
siver bewertet wurden. Eine Herausforde-
rung ist jedoch, diese Gelegenheit optimal 
zu nutzen: zwischen Staatsanleihen, In-
vestment-Grade- oder Hochzinsanleihen 
richtig zu wählen – und das mit einem ak-
tiven Ansatz für das Zinsrisiko.

TiAM: Wie machen Sie das?
Finlayson: Der Fonds hat drei Kernpositio-
nen. Erstens zielen wir auf ein überdurch-
schnittliches Durationsrisiko. Wenn die 
Inflationsraten weiter sinken und sich 
das Wachstum verlangsamt, werden die 
Zen tralbanken versuchen, ihre Zinserhö-
hungszyklen zu beenden. Da der nächste 
Schritt danach eine Senkung der Leitzin-
sen sein wird, spricht das für ein Durati-
onsrisiko und niedrigere Anleiherenditen. 
Unser Zinsrisiko liegt in den Vereinigten 
Staaten, in Großbritannien sowie in Euro-
pa, und dort vor allem in Italien. Zusätz-
lich sind wir in Australien und Neuseeland 
investiert, halten aber auch eine Short- 
Position in Futures auf zehnjährige japani-
sche Staatsanleihen.

TiAM: Was kommt noch?
Finlayson: Zweitens bevorzugen wir An-
leihen mit kürzeren Laufzeiten und stei-
leren Renditekurven. Dies spiegelt sich 
am deutlichsten in unserer Position in der 
US-Kurve wider, die von einer Normali-
sierung der Kurve profitieren dürfte. Wir 
haben diese Position durch Allokationen 
in kurz laufende Vermögenswerte sowohl 
im GBP- als auch im EUR-Markt verstärkt.

TiAM: Und drittens?
Finlayson: Drittens ziehen wir Unterneh-
mensanleihen Staatsanleihen vor, weil 
wir die gebotenen Zusatzrenditen für at-
traktiv halten. Gleichzeitig haben wir die 
Qualität unserer Bestände erhöht und 
bevorzugen Investment-Grade-Anleihen 
gegenüber Hochzinsanleihen. Innerhalb 
dieser Allokation bevorzugen wir wieder-
um Bankanleihen gegenüber zyklischen 
Nichtfinanzsektoren, da wir die Bewer-
tungen von Finanzwerten nach wie vor 
für attraktiver halten als die von Nicht-

finanzwerten. Kurz gesagt, wir glauben, 
dass Banken viel besser in der Lage sind, 
mit dem höheren Zinsumfeld umzugehen. 

TiAM: Wie ist Ihr Ausblick für die nächs-
ten zwölf Monate?
Finlayson: Wir gehen davon aus, dass die 
großen Zentralbanken nun das Ende ihrer 
Zinserhöhungszyklen erreicht haben, dass 
die Inflation zurückgeht und sich die In-
flationsraten den Zielwerten annähern 
werden. Da die verzögerte Wirkung der 
Zinserhöhungen noch nicht spürbar ist, 
erwarten wir ein langsameres Wachstum, 
insbesondere in Europa, wo es Abwärts-
risiken für Wachstum und Inflation gibt. 
Die US-Wirtschaft zeigt mehr Anzeichen 
von Widerstandsfähigkeit, da das Be-
schäftigungswachstum stabil ist, aber sie 
wird in den kommenden Monaten immer 
noch mit Gegenwind konfrontiert sein, 
der das Wachstum schwächen wird.

TiAM: Was bedeutet das für die Strategie?
Finlayson: Diese Entwicklung würde die 
Märkte für festverzinsliche Wertpapiere 
unterstützen, denn so würde der Rendite-
anstieg der Staatsanleihen begrenzt, be-
vor die Renditen wieder sinken. Unterneh-
mensanleihen könnten in diesem Umfeld 
etwas unter Druck geraten, weshalb wir, 
wie gesagt, IG-Anleihen bevorzugen. Auch 
bei diesen dürften die hohen Renditen 
einen Teil der Auswirkungen abfedern.

TiAM: Was könnte eine realistische Ren-
dite in diesem Szenario sein?
Finlayson: Unter diesen Voraussetzungen 
könnte der Fonds in den nächsten zwölf 
Monaten eine zweistellige Rendite erwirt-
schaften, wobei die Auslöser des Rendite-
rückgangs – Rezession, makroökonomi-
scher Schock, exogenes Ereignis – das tat-
sächliche Ausmaß bestimmen werden.

TiAM: Was wäre Ihr Worst-Case-Szenario?
Finlayson: Das Worst-Case-Szenario wäre 
eine erneute Beschleunigung der Inflation, 
die die Zentralbanken zu weiteren Zins-
erhöhungen zwingen würde. Dies könnte 
zu einer Gegenreaktion in Form höherer 
Renditen von Staatsanleihen und einer 
Ausweitung der Kreditspreads führen, da 
die Unternehmen mit immer höheren Fi-
nanzierungskosten, Inputkosten und Mar-
gendruck konfrontiert würden.

TiAM: Wie würden Sie darauf reagieren?
Finlayson: Wir würden das Zinsrisiko stark 
reduzieren und auch die Allokation des 
Zinsrisikos von jenen Märkten wegver-
lagern, die dem Anstieg der Renditen am 
stärksten ausgesetzt sind. Zudem könn-
ten wir die Höhe des Kreditrisikos reduzie-
ren, um die Auswirkungen der größeren 
Spreads auszugleichen. 

TiAM: Welche Sicherheitssysteme haben 
Sie dafür eingerichtet?
Finlayson: Wir nutzen ein voll inte grier-
tes Managementsystem, das auf bran-
chenführenden Risiko- und Performance-
Messfunktionen basiert. Dadurch können 
wir unsere Fonds in mehreren Dimensio-
nen betrachten und haben zu jedem Zeit-
punkt einen vollständigen Überblick über 
die Risiken. Darüber hinaus verfügen wir 
über ein unabhängiges Risikoteam, das 
unsere Fonds laufend überwacht – eine 
unschätzbare Ressource für unsere täg-
liche Arbeit, nicht zuletzt um bessere Er-
gebnisse für die Anleger zu erzielen. 

DER FONDS

Fondsname Aegon Strategic Global 
 Bond Fund B USD Inc
Fondsstart 08.11.2007
Lfd. Fondskosten 0,60 %
Fondsvolumen 178,0 Mio. US-Dollar
Wertzuw. 3 Jahre 2,86 %
ISIN IE 00B 296 YP5 3
Fondsinfos www.aegonam.com
Stand: 31.07.2023

Mehr Informationen zum 
Fonds finden Sie, wenn Sie 
diesen QR-Code scannen.

Wir bevorzugen  
Unternehmen, die hohe 

Barrieren errichtet haben.“
Georg von Wallwitz

Wir rechnen weiterhin mit 
einem insgesamt geringen 
realen Wachstum.“
Johannes Mayr
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„Wir gehen nach dem 
Schumpeter-Prinzip vor“
Georg von Wallwitz, Gründer und Lead Portfoliomanager von Eyb & Wallwitz, baut auf Megatrends 
und marktmächtige  Unternehmen. Im TiAM-Interview erläutern von Wallwitz und sein Chefvolkswirt 
Johannes Mayr wie sie die Märkte  einschätzen – und worauf Investoren ihr Augenmerk richten sollten

Interview
Ronny Kohl

TiAM: Herr von Wallwitz, das vergangene 
Jahr dürfte eines der schwierigsten für 
einen aktiven Vermögensverwalter ge-
wesen sein. Wie geht dieses Jahr?
Georg von Wallwitz: Der Ukraine-Krieg, 
Energiepreisschock, Inflation und die 
scharfe Zinswende haben tatsächlich da-
für gesorgt, dass uns 2022 in schlechter 
Erinnerung bleiben wird. Aber die Jahre, 
in denen sowohl Aktien als auch Anleihen 

mit Verlusten abschneiden, sind glück-
licherweise die Ausnahme. Das laufende 
Jahr präsentiert sich bislang freundlicher. 

TiAM: Was läuft 2023 gut?
von Wallwitz: Die Unternehmensgewin-
ne haben in den vergangenen Quartalen 
durchaus überzeugt. Vor allem bei Aktien 
haben wir deutliche Aufholeffekte gese-
hen, insbesondere bei den zuvor stark ge-

beutelten Technologiewerten. Die Noten-
banken lassen keinen Zweifel daran, dass 
sie es mit der Infla tionsbekämpfung ernst 
meinen. In den USA nähern wir uns dem 
Zinsgipfel. Das höhere Zinsniveau macht 
Anleihen wieder attraktiver. Insgesamt 
bewegen wir uns also in einem Umfeld, in 
dem wir als langfristig orientierter Vermö-
gensverwalter wieder sehr gute Rahmen-
bedingungen vorfinden.
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Georg von Wallwitz
Gründer und geschäftsführender 
 Gesellschafter von Eyb & Wallwitz

Als Lead Portfoliomanager verantwor-
tet Georg von Wallwitz den Phaidros 
Funds Balanced und den Phaidros 
Funds Schumpeter Aktien. Er hat Ma-
thematik und Philosophie studiert und 
veröffentlicht regelmäßig Bücher über 
Finanz- und Wirtschafthemen.

Johannes Mayr
Chefvolkswirt bei Eyb & Wallwitz

Bevor Johannes Mayr bei Eyb & Wall-
witz anheuerte, war er Leiter Volks-
wirtschaft und Investment Research 
bei der BayernLB und hat davor als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Ifo-Institut mit Prof. Hans-Werner Sinn 
an Themen der Finanz- und Eurokrise 
gearbeitet.

TiAM: Und was macht die Konjunktur? 
Johannes Mayr: Wir sehen zwei überge-
ordnete Trends. Das eine ist die säkulare 
Verlangsamung: Wir gehen global von ei-
nem insgesamt weiterhin geringen realen 
Wachstum aus. Das hat mit einer verän-
derten Demografie zu tun, aber auch mit 
der schwachen Entwicklung der Produkti-
vität. Die Wachstumsraten sind weltweit 
bereits seit den 1980er-Jahren zurückge-
gangen. In Deutschland war der Abwärts-
trend besonders stark ausgeprägt. In den 
1970er-Jahren lagen die Raten im Schnitt 
noch bei drei Prozent. 

TiAM: Wo stehen wir heute?
Mayr: Mittlerweile liegt die Wachstums-
rate, die wir bei normaler Kapazitäts-
auslastung erreichen können, nur noch 
bei knapp einem Prozent. Damit ist der 
Sicherheitsabstand zur Nulllinie gering. 
Auch deshalb befinden wir uns aktuell 
bereits in einer technischen Rezession. 
Das schwache reale Wachstum drückt am 
Ende auf die durchschnittliche reale Ren-
dite an den Märkten. Das Phänomen ist 
nicht neu, wurde aber in den vergangenen 
Jahrzehnten zum Teil durch Globalisierung 
und Digitalisierung überlagert.

TiAM: Ist der zweite Trend besser?
Mayr: Leider nein, wir beobachten des 
Weiteren eine schwindende Dynamik der 
Zyklizität. Neben dem schwächeren Ge-
samtwachstum fallen also auch die Am-
plituden der Konjunktur geringer aus, von 
denen Aktienanleger in früheren Jahren 
unter Timing-Aspekten durchaus profi-
tieren konnten. Denn bei drohenden wirt-
schaftlichen Krisen springen vor allem in 
der jüngeren Vergangenheit Zentralban-
ken und Finanzminister ein, um die Volks-
wirtschaften vor Deflation und Rezession 
zu bewahren. Damit wurden sicherlich 
viele wirtschaftliche Härten vermieden 
und der Abschwung nach unten begrenzt. 
Jedoch werden so gleichzeitig Geschäfts-
modelle künstlich am Leben erhalten. Die-
ses Vorgehen sorgt zudem für eine hohe 
Verschuldung und nimmt dem Zyklus da-
mit auch die Kraft nach oben.

TiAM: Das sind ja keine allzu rosigen 
 Aussichten für Anleger.
Mayr: Zumindest nicht wenn man in den 
Gesamtmarkt oder stark in zyklische Ge-
schäftsmodelle investiert. Aber nicht 
jeder Bereich entwickelt sich gleich. Wir 
setzen auf die Bereiche der Wirtschaft, die 

DER FONDS

Fondsname Phaidros Funds 
 Balanced A
Fondsstart 20.04.2007
Lfd. Fondskosten 1,68 % zzgl. Erfolgshon.
Fondsvolumen 1,44 Mrd. Euro
Wertzuw. 5 Jahre 4,72 % p.a.
ISIN LU 029 558 574 8
Fondsinfos www.eybwallwitz.de
Stand: 31.07.2023

Mehr Informationen zum 
Fonds finden Sie, wenn Sie 
diesen QR-Code scannen

sich von den genannten Phänomenen ent-
koppeln können. 

TiAM: Welche Bereiche sind das?
Mayr: Wir setzen konsequent und fokus-
siert auf strukturelle Wachstumstrends 
wie Digitalisierung, demografischer Wan-
del, Dekarbonisierung und Infrastruktur. 
Unter den Profiteuren der strukturellen 
Wachstumstrends lässt sich zwischen of-
fensiveren Sektoren wie Technologie und 
eher defensiveren wie Pharma/Gesund-
heit unterscheiden. 

TiAM: Wie setzen Sie das um?
Wallwitz: Auf der Aktienseite gehen wir 
nach dem Schumpeter-Prinzip vor. Der ös-
terreichische Ökonom und Politiker Joseph 
Schumpeter wurde mit seiner Theorie der 
Schöpferischen Zerstörung bekannt. Ver-
kürzt besagt sie, dass nur Monopolisten 
und Oligopolisten in einer Volkswirtschaft 
langfristig überlebensfähig sind und alle 
anderen Unternehmen von innovativen 
Herausforderern verdrängt werden. 

TiAM: Small Caps sind also nichts für Sie?
Wallwitz: Auf unsere Strategie bei der Ak-
tienauswahl heruntergebrochen bedeutet 
das Schumpeter-Prinzip, dass wir Unter-
nehmen bevorzugen, die hohe Marktein-
trittsbarrieren um ihr Geschäft errichtet 
haben und sich und Herausforderer gut 
abwehren können. Aktionäre profitieren 
dabei von hohen Margen. Wir schauen 
uns aber auch die Herausforderer an, die 
möglicherweise ein starkes Umsatz- und 
Gewinnwachstum vor sich haben. 

TiAM: Was machen Sie mit Anleihen? 
Wallwitz: Der schnelle Zinsanstieg hat 
Anleihen wieder deutlich attraktiver ge-
macht. Es ist nicht schlecht, wenn Sie für 
zweijährige US-Staatsanleihen rund vier 
Prozent Rendite erhalten. Der Phaidros 
Funds Balanced kann nun wieder als echter 
Mischfonds agieren und Diversifikations-
effekte nutzen. Aktuell sind wir mit 32 Pro- 
zent des Fondsvermögens in Anleihen in-
vestiert, mehrheitlich in Unternehmens-
anleihen, ergänzt um Staats- und Wandel-
anleihen. Mit diesem Ansatz konnte der 
mit fünf Morningstar-Sternen ausgezeich-
nete Fonds in den ersten sechs Monaten 
dieses Jahres gut zehn Prozent zulegen 
und damit die Verluste des zweiten Halb-
jahres 2022 nahezu ausgleichen. Damit 
liegen wir über alle relevanten Zeiträume 
deutlich oberhalb unserer Peergroup.  
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TiAM-Exklusiv:  Wir produzieren für Sie einen Fachbeitrag oder ein Interview

Mediapakete
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Content-Paket „Basic“
A. TiAM (2-Seiten – Fachbeitrag oder Interview)
B. Verlängerung des Beitrages auf TiAM FundResearch
Gesamtpreis: 4.900 Euro 

Zusatzmodule
1.  Social-Media-Einbindung (LinkedIn) des TiAM-Beitrags
    Preis: 1.250 Euro
2. Verlängerung im 14-tägigen Newsletter 
    TiAM FundResearch
    Preis: 1.200 Euro
3. Exklusiv-Mailing
    Preis: 3.500 Euro

Rabatte
Bei Buchung des Content-Paket Basic + einem 
Zusatzmodul: 3 % Sonderrabatt

Bei Buchung des Content-Paket Basic + zwei 
Zusatzmodulen: 5 % Sonderrabatt

Bei Buchung des Content-Paket Basic + allen 
Zusatzmodulen: 10 % Sonderrabatt

Alle Preise verstehen sich ohne weitere Rabatte/Abzüge und zzgl. MwSt.
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TiAM-Roundtable „Special“

Events
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TiAM Advisor Services organsiert für bis zu fünf Asset Manager für jede Quartalsausgabe einen Roundtable zu 
einem aktuellen wie interessanten Thema. Dabei tauschen sich die Sales-/ Country Chefs unter Moderation 
von TiAM Advisor Services zu dem aktuellen Stand und der weiteren Entwicklung des jeweiligen Themas aus. 

Mediapaket „Special“:
A. TiAM (bis zu 6 Seiten allgemeine Berichterstattung inklusive einem Fondsportrait je Partner)
B. Fondsportrait auf www.fundresearch.de
C. Social-Media-Einbindung (LinkedIn) des Fondsportraits
Paket-Preis je Ausgabe: 7.450 Euro

Termine
24.04.2024 erscheint in Ausgabe 02, 
Thema: Immobilien
Moderation: Rüdiger Sälzle 

03.07.2024 erscheint in Ausgabe 03,
Thema: „Megatrends 2024“ – 
Demografischer Wandel, Energie, Gesundheit, 
Digitalisierung, KI, Ökologie uvm. 
Moderation: Peter Gewalt 
(Chefredaktion TiAM-Gruppe)

16.10.2024 erscheint in Ausgabe 04, 
Thema: Kapitalmarkstrategie 2025
Moderation: Dr. Michael Heise
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TiAM-Roundtable „365 x 5“

Events
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TiAM Advisor Services begleitet bis zu fünf Asset Manager ein Jahr lang. Dazu trifft sich die Runde drei Mal im Rahmen eines 
Roundtables, und tauscht sich zu aktuellen wie interessanten Themen aus. Dabei diskutieren die Sales-/ Country Chefs unter 
Moderation TiAM Advisor Services zu dem aktuellen Stand und der weiteren Entwicklung des jeweiligen Themas.

Mediapaket „365 x 5“:
A. 3 x TiAM (bis zu 6-Seiten allgemeine Berichterstattung inklusive einem Fondsportrait je Partner)
B. 3 x Fondsportrait auf www.fundresearch.de 
C. 3 x Social-Media-Einbindung (LinkedIn) des Fondsportraits
D. TiAM-TV-Produktion zum Thema Produktinnovation (je Partner)
E. Partnermeeting
Paket-Preis: 18.900 Euro

Termine
14.02.2024, erscheint in Ausgabe 01, 
Thema: KI-Revolution – welche Chancen die rasante 
Entwicklung der künstlichen Intelligenz Investoren bietet 
Moderation: Peter Gewalt

14.05.2024, erscheint in Ausgabe 02, 
Thema: Non-Event oder Gamechanger – wie Anleger 
die US-Präsidentschaftswahlen Ende 2024 im Portfolio 
berücksichtigen sollten
Moderation: Peter Gewalt

30.09.2024, erscheint in Ausgabe 04, 
Thema: Produktinnovationen – die wichtigsten Fondsneuerungen
Moderation: Peter Gewalt
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Termine

Termine

*Änderungen aus aktuellem Anlass behält sich die Redaktion vor
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TiAM 01/2024 TiAM 02/2024 TiAM 03/2024 TiAM  04/2024

Anzeigenschluss 14.02.2024 15.05.2024 14.08.2024 06.11.2024

Abwicklung von 
Textformaten

09.02.2024 10.05.2024 09.08.2024 31.10.2024

Zusenden von 
Werbeanzeigen

07.03.2024 06.06.2024 05.09.2024 28.11.2024

Erscheinungstermin 28.03.2024 27.06.2024 26.09.2024 19.12.2024

Geplante Themen u.a.* ELTIF: Alles, was Sie 
wissen müssen 

Aktive Aktienfonds: 
Wie/Welche Top-Produkte 
ihre Indizes zuverlässig 
schlagen (Vergleich über 
5/10/15 Jahre)

Fixed Income: Schon 
ausreichend investiert? 

Emerging Markets: 
Welche Strategien Sie 
jetzt beachten sollten

Value-Fonds: Welche 
Ansätze sich lohnen 

Qualitäts-Champions: 
Mountain-View Data testet
die ESG-Strategien der 
KVGs
Special Künstliche 
Intelligenz: Welche Fonds 
zur Spitzenklasse gehören

Alternatives: 
Welche Ansätze sich lohnen? 

Impact-Investing: 
Renditebringer oder
Hemmschuh? 

Private Debt: Warum 
Private Debt eine sinnvolle 
Alternative bleibt 

Trends 2025: 
Welche Assetklassen 
im Fokus stehen 

Exklusive Investments: 
Kunst, Schmuck, 
Penthouses + Co. 
Immobilien-Investments: 
Was der Markt aktuell 
bietet

Beste Service-KVGs für 
Fondsinitiatoren. Exklusive 
Umfrage des SWI

Sonderausgabe TiAM-ECO (ET: 29. Oktober 2024): 
Anzeigenschluss: 16.09.2024 – Abwicklung von Textformaten: 11.09.2024 – Zusenden von Werbeanzeigen: 08.10.2024
Geplante Themen u.a.*: ESG-Leader: Welche KVGs nachhaltig agieren; ESG-Champions: Welche Strategien Erfolg versprechen; 
ESG-Roundtable: Was für Investoren wirklich zählt
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Referenzen

Referenzen
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AB Europe

Aberdeen Standard Investments

Acatis

Amundi Asset Management

Aviva Investors

AXA Investment Managers

Baillie Gifford

Bank J. Safra Sarasin

BayernInvest

Bellevue Asset Management

Berenberg Bank

Blue Bay

BNP Paribas Investment

BNY Mellon

Candriam Asset Management

Columbia Threadneedle

Carmignac Asset Management

Deka Institutionell

DJE

DWS

DZ PRIVATBANK

Fidelity International

Franklin Templeton

Hansainvest

Hauck & Aufhäuser

Huber, Reuss & Kollegen

Insight Investment

Invesco Asset Management 

IP Concept

J.P. Morgan Asset Management

Jupiter Asset Management

Kames Capital

Landesbank Berlin

Lloyd Fonds

LOYS

Lupus Alpha

M&G Investments

Metzler Asset Management

MFS Investment Management

Natixis

Neuberger Berman Group

ODDO BHF Asset Management

Pictet Asset Management

Robeco Deutschland

Schroder Investment Management

StarCapital

State Street Global

T. Rowe Price

UBS Asset Management

Vanguard Asset Management
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Ihre Ansprechpartner im Verlag

Verlag: 

TiAM Advisor Services GmbH
Seidlstraße 26
80335 München
Telefon +49 (0) 89/2441 802 50
Fax +49 (0) 89/2441 802 69

www.advisor-services.de

Objektleitung/Anzeigenverkauf/Kooperationen:

Belinda Lohse
Telefon +49 (0) 89/2441 802 66
b.lohse@advisor-services.de

Ansprechpartner
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Hinweis zum Internet: Der Verlag ist berechtigt, die Anzeigen, die aus den für TiAM erteilten Schaltaufträgen resultieren, im Rahmen seiner technischen und betrieblichen Möglichkeiten ergänzend auch in 
seinen Online-Medien zu veröffentlichen. Auf Ziffer 19 und 22 der AGB für Zeitungen und Zeitschriften wird verwiesen.

Geschäftsführer:

Dieter Fischer
Telefon +49 (0) 89/2441 802 25
d.fischer@advisor-services.de

EXKLUSIV • UNABHÄNGIG • INNOVATIV • EFFIZIENTER ZUGANG ZUR ZIELGRUPPE

2024
AUSGABE

TiAM  
Advisor Services

Weitere Angebote/Möglichkeiten 
innerhalb der TiAM-Familie

auf Anfrage.


